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Siegburg. Der Siegburger SV 04
kommt einfach nicht zur Ruhe.
Der erst imSommer verpflichte-
te Trainer Lino Sánchez (35) hat
am Montagmittag seinen Rück-
tritt erklärt. 58 Tage nach seiner
Anstellung. Damit hat der Fuß-
ball-Mittelrheinligist den vier-
ten Chefcoach in weniger als
einem Jahr „verschlissen“ – und
wohl einen unrühmlichen Ver-
einsrekord aufgestellt.
Sánchez begründet seinen

Entschluss offiziell lediglichmit
„persönlichen Gründen“. Der
Mannschaftwünscheer„nurdas
Beste. Sie hat ein extrem span-
nendes Profil und wird ihren

Wegmachen–wennmandienö-
tige Geduld aufbringt.“
Sportdirektor Oliver Bonato

sagt nur so viel: „Natürlich ist es
schade und nervig, dass wir uns
wiedermal auf Trainersuche be-
geben müssen. Zumal wir trotz
derjüngstenNiederlageinEnde-
nich (0:1, Anm. d. Red.) in einem
ganz guten Flowwaren.“

Heißer Trainerstuhl
Vor der besagten Pleite beim bis
dato punktlosen Aufsteiger wa-
rendie Siegburgermit einem3:3
gegenFortunaKöln IIundeinem
3:1-Erfolg in Vichttal in die Sai-
son gestartet. Zudem war man
souverän ins Kreispokal-Finale
eingezogen.

Trotzdem muss der „heiße
Stuhl“ in Siegburg nun wieder
neubesetztwerden.Allein inder
Vorsaison nahmen dort drei
unterschiedliche Cheftrainer
Platz: Nach der Entlassung von
Bünyamin Kilic (im September
2022) und Thomas Klimmeck
(im Dezember 2022) sowie dem
Rücktritt von Alexander Voigt
(imMai 2023) waren es letztlich
Spielertrainer Mehdi Reichert
und der kurzfristig installierte
Sportchef Mehmet Dogan, die
den SSV imSaisonendspurt zum
Klassenerhalt coachten.
Letzterer wird auch diesmal

einspringen und das Team– ge-
meinsammit Co-Trainer Adama
Niang (48) – auf die Partie am

Freitag (19.30Uhr)gegendenSV
Bergisch Gladbach vorbereiten.
Bereits zwei Tage später soll der
Mannschaft der neue Trainer
vorgestellt werden.
Sehrgutmöglich,dassdie04er

erneut ihre Fühler nach Sascha
Glatzel (47) ausgestreckt haben.
Der Meister-Coach des FC Hen-
nef 05 war bereits im Sommer
der Siegburger Wunschkandidat
gewesen, während Sánchez ur-
sprünglichalsCo-Trainervorge-
sehenwar.Glatzelsprachseiner-
zeit von „sehr guten Gesprä-
chen“ mit dem SSV 04, doch
nicht zuletzt ein schwerer
Krankheitsfall in der Familie
hielt ihn von einer Unterschrift
ab.

Troisdorf. Das Spicher Team
Kern-Haus beeinflusste den
Rennverlauf bei der 18. „Nacht
von Quadrath“ maßgeblich und
fuhr den verdienten Lohn ein.
Nico Brenner hatte im Final-
sprint die schnellsten Beine und
holte den Sieg. „So hatte ichmir
eigentlich die gesamte Saison
vorgestellt“, sagte Teammana-
ger Kurt Werheit. „Ein großes
Team, das mannschaftsdienlich
und taktisch clever fährt.“
Die Spicher waren von Beginn

ansehraktivund inallenFlucht-

gruppen vertreten gewesen. Ri-
chard Weinzheimer versuchte
sich gleich mehrfach abzuset-
zen,wurde jedoch immerwieder
gestellt.
14 Runden vor Schluss setzte

JanMadalinskiallesaufeineKar-
te: Ein 30-Sekunden-Vorsprung
ließ ihn bereits von einer Wie-
derholungseinesSiegesausdem
Jahr2021hoffen.DochvierRun-
den vor Schlussmachte sich An-
ton Schiffer (Bike Aid Develop-
ment) auf die Verfolgung – be-
gleitet von den Kern-Haus-Fah-

rern Frank Lütters und Nico
Brenner. Obwohl letzteres Duo
nicht für Tempo sorgte, egali-
sierte Schiffer im Alleingang
Madalinskis Vorsprung. So ging
es zu viert in die Finalrunde, wo
Brenner am Ende die Nase vorn
hatte – vor Lütters, Schiffer und
Madalinski.
Dominik Ivo gewann den

Sprint des Hauptfeldes (5.),
Weinzheimer wurde Achter. Im
anschließenden Derny-Rennen
mischten Brenner (4.) und Lüt-
ters (8.) erneut vornemit. (opo)
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Sankt Augustin. Alexandra Rö-
der (36) hat es wieder getan. Die
Sportlerin des RV Rheinische
Höhen hat bei den Weltmeister-
schaftenderPara-Fahrer imnie-
derländischen Exloo Doppel-
Gold geholt, nämlich im Einzel
und mit der Mannschaft. Damit
wiederholte die Sankt Augusti-
nerin ihrenCoupbei ihremWM-
Debüt 2014 in Sandringham
(Großbritannien).
Bei ihrer fünftenWM-Teilnah-

me war sie zum zweitenMal mit
ihrer Stute „Equistar Lucie“ an
den Start gegangen. Das
„Dreamteam“ gewann die drei
Disziplinen Dressur, Gelände-
und Hindernisfahren allesamt –
und trug so maßgeblich zum
deutschen Teamerfolg (273,67
Punkte) vor den USA (298,95)
und den Briten (299,69) bei.
„Lucie war einfach phänome-

nal“, sagte Röder. „Von der ers-

ten Minute an hat einfach alles
gepasst.SiewaraufdenPunktda
– und genau das zeichnet diese
Stute aus.“ Einen großen Dank
richtete sie auch an ihre Beifah-
rerin Franziska Reintges und
ihren Lebensgefährten Dirk Sie-
vers. Letzterer trug beim Kegel-
parcours als Beifahrer zu einer
Nullrunde und Bestzeit bei.
Bei ihrem Start-Ziel-Sieg im

Einzel (Grade II) verbuchte Rö-
der 132,91 Punkte– und verwies
den Niederländer Ingmar Vene-
man (154,50) damit auf Rang
zwei.Entsprechendgroßwardas
Lob von Bundestrainer Ludger
Schmeing: „Das war ein extrem
souveräner Auftritt von Alex.“
Anfang August hatten Röder
und „Equistar Lucie“ in Emlich-
heimbereits ihrenDM-Titel ver-
teidigt.

IN KÜRZE

EHCTROISDORF

EinWochenende im
Zeichen des Eishockeys
Der Regionalligist EHC Troisdorf
Dynamites lädt amWochenende
zur Saisoneröffnung in den Ice-
Domeein.AmSamstag(ab10Uhr)
startet derweiblicheNachwuchs
mit demU-15-Länderpokal des
DEB. Teams aus Bayern, Sachsen,
NorddeutschlandundNRWkämp-
fen umdie Trophäe, wobei drei
Troisdorferinnen dieNRW-Aus-
wahl verstärken. Um16Uhr prä-
sentiert sich die ersteMannschaft
der Dynamites. Der Landesliga-
Meister bestreitet zudemam
Sonntag (18Uhr) ein Testspiel
gegenBadNauheim. Auch die
U-7-Talente zeigen zwischen-
durch ihr Können. (opo)

LEICHTATHLETIK

Sonja Vernikov glänzt
bei NRW-Titelkämpfen
Bei denNRW-Meisterschaften im
Straßenlauf (10 km)hat SonjaVer-
nikov vomLAZRhein-Sieg als
zweitschnellste Athletin die Frau-
en-Hauptklasse gewonnen (35:15
min).MarlenGünther sicherte
sichW-40-Silber (40:05). Die
schnellste LAZ-Zeit liefM-30-Sieb-
ter FrederikOrtmann (33:59). Das
M-50-Masters-TeamumGuido
Sander (40:50), Henning zurNie-
den (40:53) und Sven Lorig (41:44)
holte Silber.M-45-Fünfter Zaido
Böttcher (40:32) rundete den tol-
len Auftritt des LAZ ab. (opo)

FUSSBALL

Trainer Lino Sánchez gibt nichtmehr länger die Richtung vor beim Siegburger SV 04. Foto: Bröhl

Nico Brenner (vorne) vom RV Blitz Spich hat die schnellsten Beine
und schreit seine Freude heraus. Foto: Holger Radsportfotos

Alexandra Röder Foto: Röder

Mittelrheinliga
Siegburg 04–BergischGladbach Fr., 19:30
SpVgPorz –Glesch-P. So., 15:00
G. Teveren–Bonner SC So., 15:00
FCHürth – Freialdenhoven So., 15:15
FortunaKöln II – Schafhausen So., 15:30
TuSKönigsdorf – FCHennef 05 So., 15:30
Hohkeppel – FV Endenich So., 15:30
VfL Vichttal – Frechen20 So., 15:30

Rücktritt nach nur 58 Tagen
Mittelrheinliga: Trainer Lino Sánchez wirft beim Siegburger SV 04 hin

Runder Auftritt in Quadrath
Radsport: Gleich vier Fahrer des Spicher TeamsKern-Haus
erreichen eine Top-Fünf-Platzierung –Nico Brenner siegt

Alexandra
Röder holt
Doppel-Gold
Para-Fahren: Sankt
Augustinerin glänzt
bei derWM in Exloo

Sebastian Dresbach
∗ 30. August 1996 † 31. August 1996

Hennef, den 30. August 2023
In Liebe:
Andrea und Dietmar
mit Christian und Anabel

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,wird es dir sein, als lachten alle Sterne,weil ich auf einem von ihnen wohne,weil ich auf einem von ihnen lache.Wenn du dich getröstet hast,wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.Saint-Exupéry

27. Jahrgedächtnis In lieber Erinnerung

Zum 13.ten Todestag
von unserem Pascal

Nachts, wenn alles still wird
und die Gedanken lauter
werden,
dann wünschen wir uns
manchmal die Himmelsleiter
hochzuklettern um dir noch
einmal einen kleinen
Moment ganz nah zu sein –
nur einen kleinen Augen-
blick.

In ewiger Liebe,
Deine Familie

Siegburg, den 30. August 2023

Pascal Breit
* 21. September 1992
† 30. August 2010


